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2. Kammer .
A Karlsruhe . 4 . Febr .

33 . Sitzung .
Präsident Gönner eröffnete % 10 Uhr die Sitzung.Am Rcgierungstisch: Justizminister von Dusch und Regierungs¬

kommissäre.
Sekretär Blümmel zeigte die neuen Eingaben an . Es ivar eine

Petition der Centralkommission der Bauarbeiter eingekommen , betr . die
Erlassung von Vorschriften zur Verhütung von Unfällen im Bau¬
gewerbe .

Es wurde darauf in die Tagesordnung eingetreten . Zunächst er¬
folgte die Beschlußfassung über die geschäftliche Behandlung verschie¬
dener Gesetzentwürfe. Es wurde beschlossen, die Gesetzentwürfe:

die Fürsorge für die in Folge von Betriebsunfällen verunglücktenBeamten betr , und die Verhütung der Zerstückelung landwirthschaftlicher
Anwesen betr . der Kommission für die Bewachung des Gesetzentwurfes
über die eheliche Gütertheilung ;

die Landwirthschasrslammern betr . einer noch zu bildenden Kom¬
mission von 11 Mitgliedern ;

die Erbauung einer schmalspurigen Nebenbahn von Mosbach nachMudau betr . der Kommission für Eisenbahnen und Straßen ;
ferner den Antrag der Abgg . Wacker und Gen . , die anderwesiigc Um¬

grenzung der LandtagSwahIbezirke betr ., der Verfassungskommission zu
überweisen .

Es wurde hierauf die Berathung des Justizetats fortgesetzt .
Abg . Geck ( Soz . ) : Wir betrachten das vorliegende Budget vom

materiellen Gesichtspunkteaus und da finden wir , daß der Aufwand sich
gegen früher bedeutend erhöht hat . Die Erhöhung ist hauptsächlich der
Vermehrung . der Beamten zuzuschreiben . Wir sehen , daß auch in der
Äera des neuen Rechts das Rsihtsuchen nicht billiger geworden ist . Meine
Partei erstrebt die Unentgeltlichkeit der Rechtspflege und des Rechts-
suchens. Wir werden allen dahingehenden Einrichtungen zustimmen,
>md unter diesem Gesichtspunkte sind wir auch seiner Zeit für die neue
Grimdbuchordnung eingctreteu . Bei der Berathung des Grundbuch
gesehes habe ich damals darauf hingekviesen , daß das System der fliege» ,
den Notare sich als unhaltbar erweisen werde . Das hat sich mm auch
tharsächlich gezeigt . Ich habe übrigens die Auffassung, daß man :nit
der Zeit dazu kommen wird, die Grundbücher an die Centralsiye , an die
Amtsgerichte zu verlegen. Einen Gegensatz zwischen Stadt und Land
sollte man bei dem Grundüuchwesen nicht zu konstruiren versuchen . Der
Berichterstatter har darauf hingewiesen, daß sich bei der Judikatur das
Laienelement bewährt hat . Das ist auch richtig und ist auch anerkannt
worden , daß sich der Arbeiter , da, wo er zur Mitwirkung an der RecktS -
pflege berufen war , durchaus bewährt . Es find verschiedene Wünsche
bezüglich der Besetzung der Schöffen- und Schwurgerichte vorgebrachr
worden . die ich als berechtigt finde. Einen Wunsch habe ich aber noch
vorzubringen: es soll darnach gestrebt werden, daß bei den Schwur ,
gcrichten eine durchaus objektive Rechtsbclchrung erfolgt . Es wurde
davon gesprochen , daß die Richter einer Aufbesserung bedürfen. Wenn
man dies anerkennt , muß man auch die Wünsche der anderen Beamten ,der Lehrer und der staatlichen Arbeiter anerkennen . Das Verlangen nach
Besserstellung zeigt, daß sich die Lebenshaltung vertheuett hat . Dies har
auch im anderen Hause der oberste Richter des Landes dieser Tage aner¬
kannt . Er har auch zugleich in scharfer Weise gegen die Bcrthenerungder Lebensmittel und damit der Lebenshaltung durch Zölle gesprochen .
!lch begrüße dieses Symptom und hoffe , daß die Rede des Herrn von Neu¬
bronn den entsprechenden Eindruck gemacht hat .

Präsident Gönner : Ich möchte bitten , dem Beispiel, das der Redner
gegeben, nicht zu folgen, da wir sonst wieder in eine Zolldebatte hinein -
gerathen.

Abg . Frühauf ( freist ) : Durch fast alle Ausführungen der Redner
hat sich wie ein rothcr Faden die Auffassung gezogen , daß wir für unsere

Theater , Knast und Lvissenfchaft
— Änusinoti;. Die junge ^ nrlsrirher Künstlerin Fräulein

Elisabeth Wagner , welche in dieser Saison mit asidanernvem
Erfolge als Kolowttwsängerin in Stettin thätig ist , wurde , wie
wir hören nach einem mit großem Beifall absolvierten Gastspiele
von nächstem Herbste ab unter sehr günstigen Bedingungen ans
drei Jahre an das Stadttheater zu Breslau als Koloratursängerin
verpflichtet .

bd Berlin , 4 . Febr . . Hermann Wolfs , der Leiter der be¬
kannten Konzert- Direktion Wolfs, ist gestern im Alter von 56
Jahren gestorben . _

Vermischtes .
K . Berlin , 4 . Febr . (Tel .) Der deutsche Kupferdrahtucr -

iand 'hat 'den Grundpreis für Kupsor und Broncedraht vom 8 .
Februar um weitere 10 Ml . bei 100 Kilogramm erhöht .

K . Leipzig, 4 . Febr . (Tel . l Der verhaftete Direktor der
Leipziger Bank Gxncr wurde heute 'durch zwei in Civil gekleidete
Beamte des Landgerichts nach Kassel überführt behufs feiner morg¬
igen Vernehmung im Trebertrocknungsprozetz.

— Kassel, 4 . Febr . (Tel . ) Trcbertrocknnngsprozeß . Heute
vormittag wurden verschiedene Geschäftsberichte mit dem Ge -
ichöftSsahre 1896/97 beginnend verlesen und die Angeklagten ver¬
anlaßt , sich darüber zu äußern . "Alle behaupteten , von der Richtig-
kest der Darstellung überzeugt gewesen zu sein .

M . Elberfeld , 4 . Febr . (Tel . ) Der hiesige Militär -Bc-
freiungS -Prozcst, dessen neue Verhandlungen aus 3 Wochen berech¬
net waren , ist in sich selbst zusammeugebrochen . Von den 8 An¬
geklagten wurden 6 durch 2 Generalärzte und 2 Zivilärzte unter
sucht und bei ihnen dieselben Fehler konstatiert, die auf dem
LvosnngSschein standen. Auf die Vernehmung der 105 Zeugen
und Sachverständigen wurde daher verzichtet .

Karlsruhe . Mittwoch den S . Februar 1002 .

Justizverwaltung zu geringe Mittel haben. Wie groß der Mangel an
den nöthigen Mitteln ist, zeigt , daß es trotz der bestehenden Vorschriften
nur sehr selten vorkommt , daß bei Civilprozessen von der Civilkammer
Zeugen einvernommen werden. AuS Ersparnißgründen erfolgt die Ein¬
vernahme durch Einzelrichtcr. Ich möchte dem Herrn Minister em¬
pfehlen, meine Anregungen zu prüfen , die ich bei den Erarsberathungen
gegeben , vielleicht Ivird er zu der Auffassung kommen , daß wir uns auch
für die Justiz die nöthigen Mittel schaffen können . Auch ich bin der
Ansicht , daß das Oberlandesgericht nicht genügend besetzt ist . Die Er¬
sparnisse , die durch die nicht genügende Besetzung der Respiziat« gemacht
Iverden , muh das Publikum bezahlen. Es sind dädcr die Ersparnisse,
welche der Staat hier macht , keine Ersparnisse in volksivirthschaftlichemSinn . Was nun das Grundbuchwesen anlangt , muß ich bemerken , daß
die Notare der Ansicht sind , daß mit dem Grundbuch ein Mißgriff gemach :
wurde. Der Zustand, dem wir mit dem Grundbuckiweien entgegengehen.
bedeutet keine Besserung . Das Aversalsintem hat bei den Notaren leine
Befriedigung hervorgerufen. Der Grund , warum wir unser altes badi¬
sches Grundbuchwesenänderten , ist mir nicht klar. Es här mich gefreut ,
daß verschiedene Anregungen bezüglich der Schwurgerichte gegeben worden
sind . So wie heute die Geschworenen zusammengesetzt werden, muß man
annehmen, daß V . der Bevölkerungnicht im Stande wäre , dieses Ehren¬
amt zu bekleiden . Bei Berathung des Justizetats muh auch die Frage
erörtert werden: wie werden bei uns die reichsgesetzlichen Bestimmungen
auSgcführt. Wir sehen in dieser Beziehung, daß die zum Schutze deS
Publikums gegebenen Bestimmuygen zu« Theil gar nicht, zum Theil
gegen ihren Zweck angewendet werden, wir sehen aber auch weiter , daß
der Einfluß der Staatsanwälte ein großer ist und bis in die obersten
Stellungen reicht . Wie sehen auch , daß tau alle höchsten Stellen im
Staate von ehemaligen Staatsanwälten besetzt sind . Man besetzt
demonstrativ vorzugsweise solche Stellen statt mit Richtern mit Staats¬
anwälten . Vor den Männern , die heute diese Stellen einuehmen , habe
ich die größte Hochachtung , aber das hält mich nicht ab , die Dinge so wie
sie sind, zur Sprache zu bringen. Redner ging sodann zu verschiedenen
Punkten der Strafprozessordnung über . Große Schwierigkeiten werden
gemacht , wenn sich ein UmersuchungSgefangenernach seiner Verhaftungmit einen ' Rcchtsbeistand ins Benehmen setzen will. Das entspricht nrcht
der Strafprozetzordming. Ich weise in dieser Beziehung nur auf die
Behandlung hin , die dem seiner Zeit hier angeklagten Stubenrauch und
dem Eiscnbahngchilfcn Weipert zu Theil wurde. Ich habe dem Ange-
ttagten Weipert seiner Zeit eine Abschrift über die Vorschriften der Rechte
eines Untersuchungsgefangcncn zugesandt. Der Untersuchungsrichter
lehnte es aber ab, das Schriftitück Weipert auszuhändigen , TaS mußman als ein Verfahren contra legem bezeichnen . Als eine Beschwerde
muß cs empfunden werden, daß bei den meisten Untersuchungen die Er¬
hebungen in die Hände der unteren Organe gelegt wcren . Dadurch ent¬
stehen manckie folgenschwere Verwechslungen. Die Vorschriften über den
Schutz des Publikums werden von der Justizverwaltung nicht mit dem
nöthigen Verständnis; für die Bedürfnisse des Publikums angewendet.Redner brachte sodann eine Reihe von Beschwerden über die Aufstellung
von Vertheidigern, über Ladungen, über die Behandlung Freigesprochenerbesonders iss Bezug aus deu Ersatz uotbwendiger Auslagen und über den
Strafvollzug . In letzterer Beziehung muß ick darauf Hinweisen , daßim Falle Weipert die Staatsanwaltschaft , ohne den Erfolg des Gnaden¬
gesuchs abzulvarten, die Verhaftung Weiperts zum Strafantritt verfügte .
Hier fehlt cs für die untergeordneten Organe an der nöthigen Direktive ,hier fehlt cs an dem guten Geiste , mit dem solche Dinge beurtheilt werden
sollen . Der Herr Justizminister würde sich um die badische Justiz ein
großes Verdienst erwerben, wenn er sich entschließen würde , die noth-
wendigen Verbesserungen durchzuführen .

Justizmiuistcr von Dusck : Wenn die Zustände unserer Justiz der¬
artige wären , wie sie der Abg . Frühauf geschildert hat , dann wären sie
traurige . Run ist das glücklicher Weise nicht der Fall . Mit Anschuldig¬
ungen so allgcnlrincr Natur , wie sie Herr Frühauf vorgebrachr, kann man
nick» vpcrircn. Ich glaube nicht , daß es hier im Hause Jemand gibt , der
dem lirtheile Frilbauss über unsere Strafrechtspflege zustimmt . Die Be-
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^ ----- Rnhrort , . 4 . Febr . (Tel . ) Beim hiesigen Rheinische »
Stahlwerk haben gestern 6 Personen am Hochofen schwere Brand¬
wunden erlitten . Ein Meister und ein Arbeiter sind bereits todt .

K Bremen , I Febr . ( Tel.
'
) Ein höchst sonderbarer Vorfall wird

uns von liier miigcthcilt : Am Freitag hat ein Kommis eines hiesigen
Import - und Speditionsgeschäfts einen Check über 20 500 Mark bei der
Rcichsbant umgewechselt . Als er mit diesem Betrage ins Geschäft zu-
rückkehrie, machte er seinem Prinzipal sofort die Mittbeilung . daß uran
ihm anscheinend zuviel ausbezahlt habe, und eS zeigte sich , daß er 1060
Mark zuviel erhalten halte . Der Chef sandte den Kommis mit dem
Ncberschus! sofort an die ReichSbank zurück, und der Kommis händigte dem
Kasseiweamten , der sich geirrt hart« , den Betrag ein . Am Aoend des¬
selben Tages erschien der Kasseubeamte der Reichsbank , im Bureau der
Firma , um zu fragen , ob man noch von weiteren 1000 Mark , die ihm
fehlen , etwas wisse . Als ihm bedeutet wurde, daß dies nicht der Fall fei .
entfernte er sich. Am Samstag erschien ein Kriminalbeamter , visitirte
den Kommis und nahm ihn mit zur Wache . Bon hier wurde derselbe
gefesselt ins Umersuchungsgefängnißabgefübrt , wo er von SamSrag Vor -
Mttrag bis Sonntag Mittag veMieb . worauf ihn nach seiner Vernehmungder Untersuchungsrichtersofort entließ. Der Vorfall macht hier das größte
Aussehen .

K . Königsberg, 3 . Foür In einem Anfall von Geistes¬
störung hat sich der Leutnant von Spieß vom Kronprinzen -
Regiment erschossen . Ter Fall ist umso berrüberrder, als bereits
2 Brüder des Genannten chr Leben bnrch Selbstmord beendet
hchben .

K . Königsberg, 3. Febr. Eine aufregende Szene spielte sich hier -
selbst im Thiergarten ab . An der Kraftzuleitung der elekrrischenStraßen -
bahu war etwas in Unordnung gerathen. Der technische Leiter der
Königsbergcr Straßeubahn -Aktien - Gesellschaft , Direktor Grindler ,
war selbst hinzugeeilt, um die Sache in Ordnung zu bringen . Er hielt
die Leitung für stromlos und faßte sic mit beiden Händen an . Augenblick -
Itilt aber brach er mit einem Aufschrei zusammen. Seine Hände krampftcn
sich an dem Drahte fest und waren nicht zu entfernen . Mit großer
Geistcsgegeiuvarr versuchte ein Zlngestclllcr der Straßenbahn , vermittelst
seiner Gummihandictzuhe den Drahr anzniassen und zu isoliren . Sein «
Befreiung gelang indessen noch nicht . Nur einem glücklichen Umstand

stionnungen der Strass,rozeßordnung liegen ans dem Gebiete der Reich*«
gesetzgebung und können daher von uns nicht geändert werden . Auf
Dinge , die lediglich von der Jndikatur abhängen. wird die Justiz verwalt »
ung nie einwirken. Was nun den Fall Weipert anbelangt , so muß ich
dcrr Herrn Frühauf daran erinnern , daß allen Anträgen der Verth«idig»
ung Rechnung getragen worden ist. Davon , daß die Untersuchung*»
gefangenen durch die Staatsanwaltschaft oder den Untersuchungsrichter
gequält werden, kann gar keine Rede sein . Die Untersuchungsgefangen« »
werden nach bent Gesetze behandelt und so lange das Gesetz besteht, muß
es beachtet werden. ES wurde auch darüber geklagt , daß die Bewei*»
crhebui'g in Civilprozessen sehr wenig vor dem erkennenden Gericht statt »
findet . Das läßt sich aber sehr schwer durchführen. Mir dem jetzige»
Verfahren , die Einvernahme durch den Einzclrichter stattfinden zu taffen,
ist man übrigens gut ausgekommen , Herr Frühauf hat gefragt , wie e*
komme, daß verhältnißmätzig so viele StaatSslellen durch StaatSanIvälte
besetzt werden. Ich möchte darauf nur kurz bemerken , daß die Kollegial»
lichter wenig geueigt sind, in die Stellung eures Staatsanwalts zu gehen.
Der Beruf eines Staatsanwalts ist ein aufreibender , anstrengender und
verantwortungsvoller . Darin ist ein Grund de» rascheren Anvancrment *
der StaatSanIvälte zu suchen. Die Thätigkeit der Herren , die au* der
Staatsanwaltschaft hervorgegangen sind , kann nicht beanstandet werben.

Ministerialdirektor Hübsch: Es wurde über den Strafvollzug Be»
schwerdc gefühtt . Dem gegenüber muß kanstatirt werden, daß unser
Strafvollzug zu ernstlichen Klagen keinen Anlaß gegeben hat . I «
Gcgentheil , man hött Klagen darüber , daß die Behandlung in den ®e»
fängnisjen eine zu humane sei . ( Heiterkeit . ) Bezüglich de* Strafauf¬
schubs wird die größtmöglichste und weitgehendste Rücksicht geübt . Wir
sind unmer der Ansrcht gewesen , daß die Strafe auch für den Gebildete»
immer eine Straf « bleiben muß. Hörten werden möglichst vermieden.
Daß der Fall Weipett geeignet ist, Theilnahme hervorzurufen , darf zu»
gegeben werden, aber man darf in der Theilnahme nicht so weit gehen,
daß man entgegen dem klaren Willen deS Gesetzes Weipert , der dach der
direkte Veranlasser der Heidelberger Katastrophe war , als dar Opfer un¬
glücklicher Verhältnisse, als das Opfer eines System* bezeichnet. Da *
Ansehen und das Bettrauen zu unserer Justiz muß leiden , wenn man
solche Fälle zum Gegenstand parlamentarischer Verhandlungen macht.
Weipett hat sich über den Strafvollzug nie beschwett . Man darf ^wohl
sagen, daß Weipert durch die Att , wie die Sache in der Presse erörtert
wurde , das richtige Empftnden für sein Verschulden abhanden gekommen
ist . Unrecht ist Weipett in keiner Weise geschehen.

Abg . Dreher ( narl . ) : Auch ich muß konsmtiren , daß daS AmtSgettcht
Lörrach überlastet ist. Eine Entlastung ist nöthig. und e» ist vorge¬
schlagen worden, dieselbe dadurch eintreten zu lassen , daß in Kandern ein
Anitsgericht errichttt wird . In dieser Angelegenhett totrb an die Regier¬
ung und den Lmidtag eine Petition gelangen, die ich heute schon de»«;
Woblwollen empfehle . Was die Grimdbuchordnung anlangt , muß ich
daraus hrnweisen, daß sie auch in unserer Gegend bei den Gemeinden urrd
den Rathschreibcrn Unzuftiedenhesi hervorgerufen hat . Die Rath »
schreiber erstreben eine Besserstellung . Dieselbe ist nöthig, tv«»m den
kleinen Gemeinden ein tüchtiger Rathschreiberstand erhalten werden soll.
Von den Gemeinden werden nicht nur die hohen Gebühren, sondern auch
die hohen Aufwendungen für die Anlage der Hauptbücher usw . mran -
gcnehm empfunden. Man wird Wohl an di« Schaffung einer neuen Ge¬
bührenordnung bald Herangehen nuiffen . Das Grundbuch muß bei den
Gerncindeu bleiben und ich hoffe daher, daß es nie eine badisch« VolkS -
vettretung gibt, die einer Ueberweisung des Grundbuchs an die AurtS-
gerichte zustimmen wird.

Abg . Fehrenbach ( Eentr . ) : Die Angttffe gegen die Grundbuchämter
der Städte waren unbegründtt . Die Städte halben, wie ganz ttchtig ge¬
sagt wurde , das GrundbuRwesennicht aus finanziellen Gründen , fmtbetn
ans rein kommunalen Gründen übernommen. Auf das Rathhaus gehört
auch das Grund - und Pfandbuch. Wer einen Sinn für die Selbstver¬
waltung der Städte hat. wird deren Rechte nicht verkümmern wollen.
Redner kam sodann auf das Armenrecht , das nur nach ganz genauer Prüf¬
ung gewährt werden soll, und auf die Besserstellung der Richter zn

ist sie zu danken . Der Draht riß nämlich bei den Bemühungen zu sein«
Befreiung , und dies rettete ihm da? Leben . Er kam sofott wieder ZU
Bewußtsein und hat außer argen Brandwunden an den Händen sonst
keinen Schaden genommen .

15 . Kopenhagen, 3 . Febr . Eine junge Kopenhagener Dan » au*
guter Familie hat in einer Audienz vom Justizminister Wbertt die Er --
la ' .'ünitz erhalten . Mäimettracht anzulegen und promenirt jetzt täglich
zur Bestürzung ihrer Familie , im Uebttgen aber zum allgemeinen Gau -
dimn in eleganter Herrenkleidung, Stock unter dem Arm und Tigarre
im Munde , durch die Stadt .

hd Budapest, 4 . Febr . (Tel.) Im Bergwerk Petrilla find
infolge von Exilostoneu im Ganzen 20 Bergarbeiter verunglückt.
Bisher wurden 3 Leichen gefunden . 7 Schwerverletzte sind ge-
borgen . Dos Srtfricffalder übrigen Arbeiter ist unbekannt . F . Z .

K . Korfu, 3 . Febr . Das Konsortium , das die Errichttmg einer
Spielbank auf Korfu beabsichtige, depanitte am SmnStag 400 000
Drachmen Kaution , Der Plan , daS Lieblingsschloß der ermordeten
Kaiserin von Oesterreich , das „Achilleion", aufzukaufen, ist aufgegeben»
dagegen verhandelt das .Konsortünn jetzt mft einem Gutsbesitzer It
Kanoni wegen Abtretung seiner Schlosses . Dasselbe liegt näher fß
Korfu mtb ist für die Spiellustigen leichter erreichbar.

----- Rkw-Aork, 4 . Fsbr . (Tel .) Der Kommanidantde* nord -
atlantischen Gesststvaders , das sich gegemvärüg in Westinkdien be>
findet , meldet, dass ein fünfMiges Geschütz aüf 'öeüt Schlachtschiff
„Aearsargc " bei Schießübungen nach der Scheibe geplatzt ist,

Gerichtszeituust .
A Karlsruhe , 3 . Febr. Tagesordnung der Stratiammer HI .

Mittwoch den 5 . Februar , Vormittags 9 Uhr : Paul Ruderer aus Rap »
pettsweiler wegen Urkundenfälschung und Unterschlagung . Anna Winkler
gcb . Albrecht aus Raueruhal wegen Diebstahls. August Weidner gn»
derrcualb und Anton Weck aus Waldwimmersbach ivegen fahrlässiger
Gefährdung eines EiscnbahntranspottS. Friedrich Mohr aus Schallfeld

wegen gewerbsmäßigen Glückspiels . Heinttch Ferdinand Tapper aus
Thorn ivegen Kupvclci. Bernhard Schöninger aus Heidelberg wegen Sitt »
lichieusverbrechens und Unterschlagung . Wilhelm Jakob au*
Dimbach wegen Körperverletzung .



« erte 2. ^ ithtTrhe 3* r e Tft *
spreche» und bemerkte , Herr Frühauf hat heut« eine Anzahl vo-rr Be¬schwerden über unsere Strafrechtspflege vorgebracht, von denen einzeln« ,z. B . was den Verkehr des Vertheidigers mit dem Angeklagten betrifft ,begründet erscheinen . Doch ist diese Sache von keiner so großen Bedeut¬ung . Grund , zu Klagen gibt oft die Besetzung des Vorsitzenden und dieArt der Verhandlung bei den Strafkammern . Es sollte nicht Vorkommen ,baß einer Gendarmen -Meldung von solchen Vorsitzenden

'
mehr Glaubengeschenkt wird als den Aussagen eines Zeugen, besonders wenn die Meld¬ung dem Angeklagten ungünstig ist. Die Mängel , die vorhanden sind ,berechtigen aber nicht zu einem Urtheil über unsere Strafrechtspflege ,wie es der Abg . Frühauf abgegeben hat.Es wurde hierauf die Sitzung geschloffen.

Nächste Sitzung : Donnerstag halb 10 Uhr. Fortsetzung derheutigen Berathung .

Badische Oliroiiif.* FreiSurg , 3 . Febr . Die Wettläufe des Skiklobs Schwarzwildauf dem Fcldherg wurden gestern beendet . Wenn dieses Jahr die ' Zahlder Besucher dieses Sportsfestes nicht so groß war wie diejenige vom ver¬flossenen. so war daran der am Samstag herrschende Sturm schuld: der Pie'lesreigung des Feldberges äußerst anstrengend gestalrete. Der einzigmögliche Weg zum Hotel» der ohne Gefahr zu machen war , war die Straßedurchs Bärenthal , und es waren die Stationen der Höllenthalbahn von derLestung des Skiklubs ersucht worden, aussteigende Touristen auf ' die '«»Umstand aufmerksam zu machen . Der eisige Nytchwind machte aber auchdie Wandermrg auf der Straß «, zu keinem Vergnügen , und unter den imHotel Anlangenden war eine beträchtliche Zahlmit erfrorenen Gliedern .Besonders Füße und Hände, aber auch das Gesicht waren die Dtzfer
' dcrdurch und durch dringenden Kälte . Gestern (Sonntag ) dagegen war dasherrlichste Wetter wie geschaffen für ein winterliches Mt , und dieTemperatur erreichte während einiger Stunden eine sommerliche Höhe .Tie für gestern auf dem Programm stehenden Wetiläufe . und der Pa -trourflcnlauf wurden daher gestern erledigt und gingen ohne Unfall vsnStatten . Beim Weitsprung erhielt lt . „Brsg . Ztg .

" den ersten Preisder Norweger Forleis Bache mit einer Sprungläng 'e von 28 .8Meter . Zu seinem von uns übernommenen samstägigen Rennbericht hatdas genannte Blatt zu berichtigen , daß es dort statt „vier Schweden "
„vier Deutsche" heißen mutz , ferner ist der Name des Siegers der Meister¬schaft von Deutschland nicht Thorleis , sondern Forleis Bache aus Tram¬men (Norwegen) .

.
'

* Engen, 3 . Febr . Zu ihrer heutigen diamantenen Hochzeit er¬hielten die Hauptlehrer a . D . Barth . H i e n e r w a d e l Eheleute vomGrotzh. Oberschulrath 200 Mark , von Sr . K . H . dem Grotzherzog 60 Mk .vom Fürsten zu Fürstenberg 40 Mark. Auch vom Erzbischof traf , -lt,„H«g . Erz . " , ein Geschenk ein. Leider ist der Jubilar durch ein Unwohl¬sein seit längerer Zeit ans Zimmep gebunden. Er ist 86 Jahre , seineFrau 31 Jahre alt . — Am 20 . Februar feiern hier die KupferschmiedSteib Eheleute ihre goldrne Hochzeit.

RnS der Residenz .
Karlsruhe , 4. Februar.* Der GarteaLauderei « hält morgen (Mittwoch) äf&crtb seiinHanptversammlmrg mit Pftnnzenverloosung ab, worauf such arVieser Stelle hingewiesen sei .«ÖS Schiedsgericht. Tagesordnung der öffentlichen Sitzung deiSchiedsgerichts für Arbeiterversicherung zu Karlsruhe (Sitzungssaal -.Erbprinzenstratze 7) . Mittwoch, den 5 . Februar 1902 , Vormfttags £Uhr : 1 . Wilh . Frdr . Schlittenhardt von Pforzheim (Südd . Eisen- »n!Stakfl -Ber . -Gen , Sekt. 4 ) . 2 . Frieda Börkle von Breiten (Südd . Eisenund iHtahl-Ber . -Gen . » Sekt . 4) . 3 . Johann Kienle von Pforzheim

'
(SüdjvBaug «werks-Ber .-Gen . . Sekt. 2) . 4 . Jakob Dingler von Birkenfel!( Südw . Baugeiverks-Ber . - Gen . » Sekt . 2 ) . s . Jakob Dopf von Menzingei(Tabakberufs -Gen . ) , 6. Konrad Friedr . Hehr von Brötzingen ( SüddEdel- und Unedelmetall-Ber -Gen . , Sekt. 3) . 7. Heinrich Süß von Am'

( Südw . Halz-Ber .-Gen . , Sekt . 2 ) . 8 . Bormittags 10 Uhr : Leop . Gramlich von Oestringen ( Südw . Holz -Ber .-Gen . . Sekt. 2 ) , 9 Vormittag11 Uhr : Eduard Blattner von Oberhapsen (Zuckerberufs-Genüffenschaft )10 . Giavono Gonella von Lonigo ( Südw . Baugewerks-Ber . -Gen , Sekt2 ) . (Die in Klammern befindlichen Firmen bilden die Gegenpartei. !§ Scheues Ufer ». Gestern Nachmittag gegen 2 '/- Uhr wurddas Pferd eines Landwirths aus Pfortz auf der DurlacheMeL voeinem elektrischen Straßenbahnwagen scheu und raste durch ‘ biDnrlacherallee , wo es bei der Rndolfstraße ans rillen '
zwriWnniae,Lastwagen derart aufrannte, daß dieser auf die Seite an efl,e Gaslaterne geschleudert wurde . Die Gaslaterne wuche dadurch vollständig zertrümmert und das Pferd durch den Anprall am Äinicht unerheblich verletzt . ■■■ /

' ■•
§ Bettels , Landkreicherei k wirrden im Monat3 anuain hiesiger Stadt 239 Personen verhaftet . - •

Telearamme bet „ Bad . Presse" .hd M-rki«. 4. Febr. Dem Vernehmen der „Verl. Pol . Nachr. "zufolge sind Schritte zur weiteren Förderung und Herstrlkung vonkleinen Wohnungen für niedere Beamte und für Arbeiter '
der

Rrichseisenbahnen eingeleitet.
K . Wilhelmshaven , 4 . Febr . Das Linienschiff „ Sachsen"

wurde gestern außer Dienst gestellt . Tie gesammte Besatzungging auf das neue Schlachtschiff „Karl der Große " ' über/ das heutemit seinen Probefahrten beginnt .
bd Budapest , 4 . Febr . In den nächsten Tagen soll hier einevon dem Prinzen Karageorgiewitschm'spirtrte Broschüreerscheinen ,welche sensationelle EnthMungen über das Vorleben der KöniginDraga von Serbien enthalten soll. Die hierlebenden Anhängerdes Prinzen Karageorgiewitsch beabsichtigen hier eine - Srnike 'rcranzntaufen und eine intensive Agitation zu Gunsten des Prätei ,den^ n einzuleiten.
— Paris , 4 . Febr . Der „ Figaro " schreibt über die gestrigeSitzung der Tcputirtcnkammer , nicht bloß der Patriotismus , schondie einfache Höflichkeit gebot es, daß Ne Kammer den Kredit fürden Empfang des Zarenpaares ohne Erörterung bewilligte.Gleichwohl ist sogar ein Ablchuuugsantrag eingbbracht wordenund selbst die Niederlage der sozialistischen Antragsteller kann den

bedauerliche« Zwischenfall nicht wegwischen .
---- Paris , 4 . Febr . Der „Matin " meldet von Curacao, der

Präsident von Benrzncla habe trotz der dringenden Schritte des
französischen Konsuls sich geweigert, den französischen Staats¬
angehörigen Secrestat, welcher behufs Eintreibung ciuer Schuld
nach Venezuela gekonmwn war , laudeu z» lassen . Sein Schuldner
ist der General Mato .

L . Kop«uhag« l» 0 . Febr . Der Journalist Franz von Jeff«», der
im Aufträge dänischer Industrieller und Kaufleute auf ' dön dönifch - Wkst -
iubischen Insel » die Stimmung der BcvMerung in Sachen des VerttufS
der Inseln an Amerika sondirie und in dänischem Sinn « agitirt «. ' ist
-Astern nach Kopenhagen zurückgekehrt und berichtete , die Bevölkerung sei
im Allgemeinen dagegen, das Unterthanenverhältnitz zu wechseln Und
möchte am liebsten dänisch bleiben. Immerhin müsse bei der nunmehr
definitiven Volksabstimmung mst der Wahrscheinlichkeit gerechnet werden,
daß von amerikanischerSeite ein Kauf von Stimmen etablirt wird . Bei
der eingeborenen Negerbevölkerung ließe sich damit wohl vftl erzielen.

hd London, 4 . Febr . „Daily Chroiricle" meldet oh& Kou-
stantiuopcl: Die Delegirteu der Bauditeu » welche das Gelb für die
Freilaffuug der Miß Stone und ihrer Begleiterin entgegen

nehmen sollten, lrhutcn den Austausch db, weil die Sicherheit ,das Geld wirklich zu empfauge«, nicht groß genug sei : Die
amerikauischr« Delegirteu zogen sich zurück und werden in Koustau-
tinopcl das - weitere berathen.

— (Guinea), 4. Febr. Zwei gegen die Krustammeentsandte englische Truppenabtheilnngen hatten heftig ^
Gefechte mit tnesen Stämmen und brachten ihnen bedeutende Ver¬luste bei. Evglifcherseits ein Mann todt, 16, darunter ein weißerOffizier, verwundet.

hfl Washiugio«, 4 . Febr . Die kolumbische Regierung hat sichgeweigech, den Vereinigten Staaten die Bai von Almirantc ab-zutrete». Stäalssckretär Hah hat dem amerikanischen Botschafterbefohlen / Ne 1in .'crhandllmgen fortzusetzen , da Nese Bai noth-weudig fei, falls der Panama-Kanal von den Vereinigten Staatenkäuflich ^erworben wcrdm sollte .

Graf vo» der Osten-Sache«.— Prfersburg , 4 . Febr . Das Journal ' de „St . Peters -iurg " veröf-cntllcht ein kaiserliches Handschreiben an den Bot -
chastcr Graf von der Osten-Sacken, in dem es beißt : Ihr richtigesBlrftändniß dxrJuterrffeu Rußlands, Ihr Pflichtgefühl ohneGrenzenmtrd der von Ihnen bei Ausführung der Ahnen etzheiltenWeistrstgen enMteke Eifer haben unzwest'Ähaft zur Aufrechter,hältuug der seil : langem zum benachbarte« dentfche « Reiche be-tzhcnden freundschaftlichen Beziehungen beigchragsil. An demheutigen , denkwürdigen 50jährige « Jubiläum Ihres Eintritts ,inden Dienst, drücken wir Ihnen mit dem aufrichtigen Wuüfche , Sienoch lange Jahre hindurch Ihre unermüdliche Dhätigkeit für dasWohl unseres '

geliebten Vaterlandes fortfetzen zu sehen mit bc-onderör Freude unseren laudesherrlichcn Tank aus und verleihenJhrtcn zmtz Zeichen unseres Dankes den Wlodinnrordc » 1 . Klasse.Nikol au s
dd Berlin, 4 . Febr . Dem russischen Botschafter Grafen von

»er Osten-Sacke« wurden die Ordcnsauszeichuung und das kaiisr
liche Handschreiben durch einen Spezial -A'bgesandten des Peters -
burger Ministeriums des Auswärtigen überbracht. Mch dem
„Lok.-Anz.

" wird anläßlich dos Gedenktages hier zunächst ein
Gottesdienst in der russischen Botschaft staitsinden , an dem auch
Mitglieder der russische» Kolonie theilnehmen werden . Hieran
chließt sieh .eine GratnlationS -Conr und ein kleines Diner .

W Berlin , 4 . Febr . Der Kaiser stattete heute Mittag denn
russische« Botschafter Grafe« von der Osten- Sacken , der heute
ein' JOjähriges Dienstjubiläum feiert, einen Besuch ab.

Deutscher Reichstag .
- -- Berlin . 4 . Febr .

AM Bundesratüstische Graf Pisadowsky-
Ptüstöent BaLrstrem eröffnet die Sitzung um 1 .20 Uhr. _ Fortsetz¬

ung der Bexathung des Etats des Reichsamtes des Innern beim Stati¬
stischen Amt.

Referent Abg . von Tiedemann begründet die Errichtung der neuen
Abtheilung beim Statistischen Amt. statt der früheren Arbeiter -Stati -
stischen-Kvmmiff .iou.

. .Abg . Pachnickr ( fr . Vgg . ) : Wir stehen der neuen Abtheilung mit
gemischten Enipfindungen gegenüber. Redner tritt namentlich für
Schaffung eines 'Beiraths ein, bestehend aus einem Drittel Arbeitnehmer,einem Drittel Arbeitgeber und einem Drittel neutraler Sachverständiger.

. .Allst. B«det (Soz . ) erklärt , so wie die frühere Arbeiter -Stätistische-
Kormniffi

'on .gearbeitet habe, könne es nicht weiter gehen. Sie sei nicht
vp» sozialrcformatörischem Geiste erfüllt gewesen , der verlangt werden
müsse. Der jetzige Schritt sei als ein Fortschritt zu bezeichnen ,

1 : - * * »
yd Berlin , 4. Febr . Die Zolltaristommifiion des Reichstags

brschäftigie sich tu ihrer heutigen Sitzung mit Par . 9 des ZolltavifgesetzeS .der über die Einfuhrscheine und Tranfitläger handelt . Die von agrari¬
scher und schutzzöllnerischer Seite gestellten Anträge wurden von den Re-
giepzngsvcriretcrn bekämpft . Eine Abstimmung erfolgte nicht und wurde
die Berathung auf morgen vertagt .

Prinz Heinrich 's Amerikafqhrt/
dck Rtw°Bork, 4. Febr . Nach der Rücyehr des Prinzen Hein¬

rich vom Siahollauf der Kaiseryacht werden «dio städtisihon Be¬
hörden Dom Prinzen feierlichst das Gastrrcht der Stadt onhieten,eine sehr seltene Ehrung . Rußerdvm werden ihm aVdann künst¬
lerisch ausZestatteto Resolutionen überreicht werden.

Der Gonrcrneur Odell wird in betreff 'des Besuchs eine be¬
sondere Botschaft an die gesetzgebende Körperschaft des Staates
New-York richten . (Ff . Ztg .)

England und Transvaal.
hck Haag , 4 . Febr . Der Minister des Aeußern Linde« gab in der

Ersten Kammer die Erklärung ab. daß nach einer gestern Abend ge¬troffenen Vereinbar»«« mit England die Ausgabe des Oranje -Buchesüber Südafrika heute um halb 6 Uhr erfolgen soll. ( Frkf. Ztg . )
hd London, 4 . Febr . „Daily Mail" wird aus dem Haag

telographirt : Man sei in offizielle « Kreisen der Ansicht , daß die
euglischr Antwort nur eine provisorische Zurückweisung uwd glcich-
bedeuteüd mit dom Vorschläge sei , die holländische Regierung solle
sich von de» kämpfenden Bure« eine Vollmacht geben lasse« und
dann wiederum anfrage «. Man glaube, die englische Regierungwürde 'dem holländischen Minister Kuhper gestatten, sich mir
Steijn und Schalk Burger in telegraphische Verbindung zu setzen,um mst diesen beiden Vertretern der früheren Burenregierungüber Äas Aufgebe « der Unabhängigkeftsforderung zu verhandeln .Man glaube aber, «Laß Küpper es ablehne« wird , dresen Weg ein-
zufchlagen . (Fs . Ztg .)

hd London, 4 . Febr . Nach einer Meldung des „ Daily Tele¬
graph " auS dem Haag hätte der holländische Ministerpräsidei:t Tr .
Sntzp« sei« Angedat nicht gemacht , wenn er nicht eine gewiffr informale ,aber befriedigende Garantie gehabt hätte , daß sein Angebot angenom¬men Werden -Würde . Kphper zweifelt so wenig am Erfolge seines Schrittes ,daß er sein eigenes Kabinett sehr im Dunklen ließ und selbst die . Rote
aufletzte, die der Minister des Auswärtigen ^ Linden, Unter¬
zeichnete. (Frkf. Zig. )

Paris, 4 . Fobr . Ter „Gaulois "
verKsfentlicht abermals

eine Nnterrrdung mit dem holländischen Mlirrsterprästdeyten Dr .
Kuypcr, der uyter anderem gesagt haben soll : „Welches Ergebirißimmer unser Schritt haben sollte, ich glaube , daß er ein wichtiges,
moralisches Ergcbniß gehabt hat, wie dre in Her ganzen WÄt durch
unser Einschreiten hervorgerufene Erregung , das leidenschaftliche
Jnteresie , mit welchem man tfie einzelnen Phasen dieses Ein¬
schreitens verfolgt hat , bemersen. Die Thatsache , daß die bloße
Hypothese eiurr Fricdcnsstiftnng eine solche Freude hervorgernsen
hat, ist von größter Bsdeutuntz . Man mufe jrttmer noch hoffen .

Nr. 30.
der Friede wird gcschlosseu wevden , weil er überall, selbst in Eng. |land, gewünscht wird . " _

Vie Vorgänge in China.
= Petersburg , 4 . Febr . Für die Mandschurei wird in disssm IJahre ein Bisthnm mit dem Sitze in Peking und in einer derMandschubstädteein orthodoxes Mönchsklosterckls Pflanzstätte derMission errichtet werden. Zur Errichtung des Klosters sind vom I

geistlichen Ressort 60 000 Rubel angewiesen worden. Ms derkünftige Bischof wird 'der Chef der Pekinger geistlichen Mission IArchimandrit Jnnocentius genannt .

Handel und Berkehr .
Submission ans «in 3 '/, proz. Ankehen der Stadt Karlsruhe.

— Karlsruhe , 4. Febr . Bei der heutigen Submsssion auf ein 3i ^ % .Anlehen der Stadt Karlsruhe im Betrag von 4 500 000 M . wurdenIfolgende Gebote eingelegt : von dem Schaaffhausen '
schen Bankverein!Berlin und der Pfälzischen Bank in Ludwigshafen a . Rh . zn 97,16 ; von !der Deutschen Genossenschaftsbank von Sörgel , Parrisins u . .Co . , Kom - 1manditges. auf Aktien , Frankfurt a . M . , F . W . Krause u . Co . in Berlin ,Ephraim Mayer und Söhne in Hannover und der Süddeutschen Bank ui !Dkannhcim zu 97,20 ; von der Bayerischen Hypotheken - und Wechselbank !in München und der Deutschen Effekten- und Wechselbank in Frankfurt !a . M . zu 97,27 ; von der Bank für Handel und Industrie in Daxmstadt. 1Badische Bank in Mannheim und Karlsruhe , W . H . Ladenburg n , Söhnein Mannheün , Nationalbank für Deutschland in Berlin , Delbrück Leo u.Co . Berlin und Robert Warschauer und Co . in Berlin 97,32 ; von Com¬merz- und Diskontobank Frankfurt a . M . , Banque de Mulhouse kn Mül-Hansen, M . M . Marburg und Co . Hamburg , Alfred Seeligmann und Coin Karlsruhe zn 97 .63 ; von der Oberrheinischen Bank in Mannheim

'
,Deutschen Bank in Berlin , der Hannoverschen Bank in Hannover zu97 .73 ; von der Generaldirektion der Seehandlungs -Societät in Berlin ,S . Bleichrödcr- Berlin , Direktwn der Diskontogesellschast Berlin und |Frankfurt a . M . , Beit L . Hamburger, Karlsruhe , Straus und Co . , Karls - ;ruhe , Rheinische Creditbank, Mannheim zu 97,87 ; von der Filiale derDresdener Bank, Mannheim , L . und E . Wertheimber , Frankfurt a . R .zu 98,19 . -

•4 Telegraph . Schiffsbericht der „ Red Star - Linie " Antwerpen .Der Postdawpfer „ Kenfirgton " der „ Red Star - Lin -e " in Antwerpen ist laut |Telegramm am 1 . Februar wohlbehalten in New-Aark ,ingekommen.

Telegraphische Kursberichte
4 . Februar .

Länderbank 109.60
Wiener B.-B. 113.—
Ottouiaiibank 112,40
Schweiz . Central —

„ Nordost 102 8
, Union 99.30

Jura Simpl . 100.—
Mittelmeer 86.80
Harpener 164.fO
5°/„ Argentinier 31 .20
5°/» South . Pres . - .—
4°/» Bad. 105.35
4 abg . 3 '/, * »Bad.

St --Obl .i. G. 99 .90
dto . i. M . IOC 10

3 '/,7o 1892/94 IOC .20
3 ' Wo 19’ 0 100 .80
8° - Bad . St .O . M . « 1.20
4% Griechen 44.15
Tiirkcnloose 114.40
D. Türken 25.95
5°/, Argentinier j-0,90
5°/« Cbmesen 99.45
5% Mexikaner 99 i r'

Mraukfnrta . M»
C/a4 Uhr Nachm.)

Credit 214 —
TiSconto 189 .50
ZtaatSbabn —.
Lombardei ' 19 .99

Tendenz : schwach.
Kraukfurt a. M.

(AnsangSknrft ).
Oest. Cred ..A . 215 .50
Orst . StaatSb.»A. 145.20
Lombarden 2 '.20
3«/. Port . St .-Anl . 27.39
Egypter —
Ungarn 10130
DiSc. Com.-A. >90. -
Gottbardbal»i-A. 189 . —
3°/,Mexik . »lt . 26.9^
Banque Ottom. 114 . >0
Türkenloose 115.60
Italiener 101 .1-

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Schlußkiuse .; >5*/«
Wechsel Amsterd. 1*58 .58 j 3“/«

. London
• Paris
• Wie»

WechselItalien
PrivatdiScont»
Napoleons' /. Deutsche Reick«.

Anleihe (S ' /r) 1C1 95
3'/. do . 91 .70
3", Pr . Cons. ini 86
5^ ,'« Italiener 10110
4"/. Oest. Goldr. 102 .90
4 ' .* . OeflSilberl 1 M
1860er Loose 143 .50
4 */0 Portng . 41.9
Russische Staat «. —
? erben 68 .40
4” » Span Ext. 7* 30
4°/« ! !„gar. Goldr. »8 3-
Ungar . Nronenr . 1* 125
Berliner H -G.
Darmsl . Bk
kentscke Bk.
Dre «de »er Bk.
Badische Bk.
Rvein - Credit-Bk. 139 75

„ Hyp . Bk . 172.-

Harpener 165.201
Dortmund« 56.101

Tendenz : unglvchm .
Berlin (Schlutzknrse .

4°/o Bad. 105 40 !
3 >/r°/. ReichSanl . 1»2.—
S°/. „ 91601
3 '/. °/» Pr . Cons . 1»2 .—
Kredit . 215 - j
DiSconto 189 60
Dresdener 187 20
Nat .-Bc. f. Dtschl. 194 .75
StaatSbahn U5 —
Bochnmer 186 70 ]
Gelse»k.B«rgwerk lt9 —

III98 41 45

Laurahütte 199 75
Harpener 164,20
Hibernia 16 M
Dortmmid 55 50
A. E .-G. 197 . -
Schlickert 124 .75 ^
Dynamit Trust 17450
B .Kötn-RotbveU . 192 -
D .Me >allpatr .. F . 179.-
Kanada-Pacissc 110.80

852 .83
79 .6«'

%'U
16.26

2 4 30 Pfalz . Hyp .-Bk. 163.20‘ " ' «a Elbthnl 11 .50
Meridionalb. 124 .—
Bad . Zuckers. 76.80
Nordd. Lloyd 112 90
Packetfabrt . >15 .—
Maschln. Gritzner 16 '..—
KarlSr. Maschin. 222.—
North.prefSbareS -
A. Elektr. -G-sell. 199 . -
Schnckert 124 95
Oberrh. Bant 11520

Nachbörse
(2 1/. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 91 .50
Credit 311 .50
DiSconto 189 5
Slaalsbahii 144.75
Lombarde » 20.—

Tendenz : schwach .
Berlin ( Aiifangskurse ) .
Credit-Aktien 215 60
DlSconto -Coim«. 19 .50
Deutsche Bank 211 .—
Bert. HandelSg . 150.90
Bochnm.Gntznabl187 .70
Laurabütte 201 —

26.75 PrivatdiScanto 2°/,

15 4"
135.75
210 .—
137 10
116. -

SBien (BorbSrse.»
Creditaktien
StaatSbahn
Lombarden
Marknote»

Ungar »

682.-
67 ? .-
76.-

117.20
119.80

Oest . Papierrente 101.05
„ Kronenrente 1\ —

Länderbank 427.—
Ungar. Kroueur. 97.10
Alpine 382.—

Tendenz : fest .
Pari «.

3"/» Rente 101.1V
Spauie 77.70
Türken 26 99
Italien « 100.30
Banane Ottoman 572.—
Rio Tinto 11 .68

Loudou .
DebeerS 457»
Chartered 47«

Goldsieldr 97.
Randmin« 127«Eastrand 97»
Atchison Top 100.-
Lonisv. Nashv . 1 67»

Wasferstaud des Rtzcius.
jMarau , 4 . Febr. Biorgens 6 Uhr 3 .24 m. gef. 0.15 m.Matd » S-«t, 3 . Febr. Morgens 8 Uhr 1,60 m, fällt.

Wetterbericht des Ccntralbur . für Metcorol . und Hydrogr .Das barometrische Maximum , das noch über Nordwesteuropaliegt, hat einen Ausläufer über die Nordsee hinweg bis Norddeutsch«land herein entsandt ; von da ans nimmt der Luftdruck bis zn einer
jenseits der Alpen gelegene!! Depression ab. Unter dem Einfluß der
letzteren fällt in Süd - und Mitteldeutschland Schnee, während esan der Ostseeknfte heiter ist. Die Morgentemperatnreu lagen meistunter dem Gefrierpunkt . Eine wesentliche Witterungsäudernug istnicht zu erivarten .

Wittern llsbtolinilitniigrn der Mrlroroiog . Mnlion Dnrlsruye .

. Jair .-Febr.
Sarom . Th-rm.

«n c.
Slbfof.

Feucht. Feuchtigkeit
in Proz. LLiud Himmel

3. Nachts 91t. 748 9 —0.6 4.4 100 NO heiter4. Mrgs. 7 11. 749 1 0 .6 ! 4 .6 96 NO bedeckt4 . Mittags 2 lt. 750 .9 1 .2 4.1 82 NO bedeckt

Höchste Temperatur am 3. Febr. 4.6 ; niedrigste in der daraus -
folgende« Nacht —1 .2.

Niederschlagsmenge am 3 . Febr . 0 .9 >« »>. Schneehöhe 1 cm .
C.B. f. M . u. H . Schneekeovachtnngen . In der verflossenenWochehat es in höheren und mittleren Lagen nochmals ergiebig geschneit.Am Morgen des 1 . Februar (Samstag ) sind gemessen worden i»

Fnrtwangen 29, in Dürrheim 12, in Stetten a. k. M . 22, in
Heiligenberg 12 . in Zollhaus 35. in Titisee 35. in Bonndorf 26,in Höchenschwand 48 . in Beuren 35 , in Gersbach 20, in Todtnau¬
berg 58 , in Henbronn 25, in St . Margen 55, in Kniebis 70. i"
Breitenbrunnen 40. in Herremvies 31 . in Kaltenbromr 35, in
Strümpfelbrnnu 13 und in Buchen 1 Ceutimeter . Die MeldungDom Feldberger -Hof ist nicht eingetroffen.
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SmckierfteiMH.
Am Frettag de « 7 . ds ., Bor -

Wittags 11 Uhr, werden im Hunde -
noinger des städt - Wasenmeisters
Schlachthausstrafte 17 (zwischen
Gottesaue und der Eisenbahn » nach¬
stehende herrenlose Hunde öffentlich
»ersteigert :

1. ein schwarzer Spitzer (männlich ),
2. ein schwarzer Schäferhundbastard

(männlich ),
3. ei» grauer Schnauzer (männlich ).
Karlsruhe , 4. Februar 1902 .

StUt. Wtdjt- ll. Liehhsstlrtktit ».
ßnIBerftchllnnz.

Das Grofth . Hofforst - und
Jagdamt Karlsruhe versteigert:

TöllütMii bell 8. Febrlltt
gtä Grotzh . Bannwald aus versch.
Abtheilungen Dürr -Windfallholz und
von de» Bauplätzen an der Stabel -
straße :

7 Eichen, 68 Forlen II . u. III . Kl.,
6 Fichten , 10 Akazien , 186 fichtene
Laustangen 1. Kl. , 97 II . Kl . , 141

ferner aus den Abth. 113 Stangen -
. acker n. I 22 an der langen Rlcht-

statt u . umliegenden Abtheilungen :
5 Ster buchene , 3 Ster eichene,
3 Ster gemischte, 15 Ster forlene
Scheiter , 14 Ster buchene, 22 Ster
gemischte , 329 Ster forlene Prügel ,
5975 forlene Wellen und 12 Loose
Schlagraum .

u Zusammenkunft Früh 9 Uhr am
Schützenbaus .

Auszüge aus der Stainmholzliste

J
ertigtHofjäger M ü l l e r im Schalter-
aus in Karlsruhe . 1344.2.2

Teräassernngvon
Pappelstämmen .
Gr . Wasser- und Straßenbau

inspection Karlsruhe veräußert 7 an
derLandstraßein Klcinrüppurr zwischen
der Sägmühle und Kirche gelagerte
Pappelstämme von ca. 12 m Länge
und 0,4—0,5 m Durchmesser in 1 m
Bodenhöhe im Weg des schriftlichen
Angebots , wozu der Eingabetermin
auf 1491 .2.1

Montag de» 1 « . d. %
festgesetzt ist. Die Bedingungen sind
anfunserm Geschäftszimmer einzusehen.

Holstttflklljkrung .
Von Großh . Forstamt Reckar »

gemünd werden
Kreitsz Den 7. Februsr Hs . Fs.,

: Morzens 9Uhr bkgiMnd,
im RathhanSsaale in Neckar »
gemiind aus Domänenwalddistrikt
V „ Äeckarberge"

( Abtheil . Ucberhau ,
Epfenberg u. s. w.) und VII „Neckar¬
halde" versteigert :

Ster 333 Buchm -, 76 Eichen-,
3 Ahorn -, 33 Forlen - u . Lärchen-
Scheitholz ; 192 Buchen- , 80
Eichen-, 64 Birken -, 72 gemisch¬
tes - , 95 Forlen - und Lärchen-
Prügelholz ; 19100 Buchen- ,
Eichen- n« gemischte , 750 Forlen -
und Lärchen-Wellen ; 4 Haufen
nnaufbereitetes Birken -, 7 Hausen
gemischtes Laub - Reisholz ; 3
Loose Schkagramn .

Vorzciger des Holzes : Forstwart
Gütz in Mückenloch. 640a .2 .2

Vvennholz -

Vevstergrvnng .
Das Gr . Forstamt Langenstein¬

bach versteigert mit Borgfrist bis 1.
November d. I . am
JmerW Den 6. Muir 1902.

BsMitttss 10 Uhr ,
im Rathhause zu Tinge « aus
Domänenwald Bnchwakd , Abthl 8 :

343 Ster buchenes , 11 Ster -
eichenes, 16 Ster gemischtes,
208 Ster forlenes Scheit - und
Rollenholz , 43 Ster buchenes,
21 Ster gemischtes, 25 Ster
sorleneS Prügelholz und 3100
Wellen .

Forstwart Nonnenmacher in
Untermutschelbach zeigt das Holz auf
Verlangen vor .

Ferner am
AtitiS bt« 7. Prüm 1902,

HrmtttgS 10 Uhr,
im Rathhanse zu Langenstein¬
bach auS Domänenwald Köpfte :

ISO Ster buchenes , 24 Ster
eichenes, 214 Ster gemischtes,
22 Ster forlenes Scheit - und
Rollenholz » 84 Ster buchenes ,
238 Ster gemischtes Prügelholz ,
3000 buchene und gemischte
Welle» und einige Loose Schlag¬
raum .

Forstwart KieS in Langenstein¬
bach zeigt da - Hotz auf Verlangen
vor. 586a .2.2

biuratruM
Nr. 160. I. 1

HfiftSENSTEJÜ & VOGLER .

. tag

K*
Annahme vor Annonoeo

. w- olle Zaltnngnn 4 Foebioltochrlften.

{ Gegen
' ' '

Z
'- 1

| zum Verkaufv tzamburger u. imm"
avana - Ligarrrn an Private,
estamants -c. s. leistungsf^ am-

burgerHausachtb .zuverlHerren.
Qff.W. Res.ml.K.h84an Haasen -

I ttai « 4 Vogler , JL-6 -, Hamburg . |

Die Verlobung ihrer Tochter Frieda ,

mit Herrn Heinrich Thiel zeigen er¬

gebenst an B1976

8 . F . Klpfer und Frau.

Liegenschafts-
Berfteigerung.

Auf AMrag des Rechtsanwalts
G ötzmann in Rastatt als Nachlaß -
Verwalter werden die zum Nachlaß
des Büreauchefs LSoll Hackuann
in Gaggenau gehörigen Grund¬
stücke, auf Gemarkung Gaggenau am

Tsmsteg de» 8. Febrsir 1902,
MlhmittllB 2 Uhr.

durch das Notariat Rastatt III
auf dem Rathhause in Gaggenau
öffentlich versteigert .

Die Versteigerungsgedinge , können
auf demGeschäftszimmer des Notariats
sowie des Nachlaßverwalters eingesehen
werden .

Nähere Auskunft kann bei dem
Nachlaßverwaltcr cingcbolt »oerden .
Beschreibung der Grundstücke;

Gemarkung Gaggenau
Grnndbuch Band 1, Heft 11 .

1 . Lagerbnch Rr . 1282
und 1287 . 7 a 60 qm Acker
und Wiese, bezw. 2 a 71 qm
Weg und Wiese im Gewann
Warzlau und Neunriescn .

Anschlag . Mk. 450
2 Lagerbuch Rr . 1273 .

6 a 94 qm Acker, bezw. Bau¬
platz, un Gewann Warzlau

- Anschlag . Mk. 550
3. LagerbuchRr . l27Sa .

5 a 49 qm Hofraithe und
Hausgarten mit darauf er¬
bauten , 2 stückigem Wohnhaus
— Herrschaftshaus . —

Anschlag . Mk. 16 500
Zusammen . Mk. 17 500

Rastatt , den 9. Januar 1902.
Kroßh . Hlotariat Ul .

_ Kellner . 402a .2 .2

Vergebung von
Bauarbeiten

Für den Neubau des AmtS »
gcrichtSgebiindes in Lahr sollen
nachstehende Bauarbeiten unter Zu¬
grundelegung der für Staatsbouten
geltenden allgemeinen und besonderen
Bedingungen öffentlich vergeben wer¬
den und zwar :

Titel 11b vodendeckungen mit
llhonflietzen,

„ X « unstschmiedearbetten,
„ XV Tapezierarbeiten ,
„ XVII plüftererarbeiten .

Die Verdingungsunterlagen können
an den Wochenlagen vom 5 . bis
einschließlich 12 . Februar d. I .
während derBorinittagHstunden
von 8 bis 12 Uhr auf dem Ge¬
schäftszimmer Nr . 3 der Unterzeichneten
Stelle , wie auch auf dem Neubau -
Bureau der Baustelle zu Lahr während
der RachmittagSstnnden des 6 .,
8 . und 11 . Februar d . I . von
3 vis 8 Uhr eingeschen und daselbst
Angebotsformulare gegen Entrichtung
von je 30 Pfennig in Empfang ge¬
nommen werden .

Auswärtige Submittenten können
diese Formulare nebst den allgemeinen
und besonderen Vertragsbedingungen
gegen Einsendung von je 1,10 Mk.
beziehen. Zeichnungen werden nicht
abgegeben.

Verschlossene, nach „ Titel " getrennte
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind portofrei
längstens bis Donnerstag den
13 . Februar , Vormittags 10
Uhr, bei Unterzeichneter Stelle
einznreichen , woselbst auch um diese .
Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart der etwa erschienenen Be¬
werber erfolgen wird . 618a .2 .1

Zuschlagssrist : 3 Woche» .
Offenbnrg » 31 . Januar 1902 .

Hroßß . Aezirksvamnspektioit .

Nutz - und -- remihsl ;
Bersteigtrunfl .

TaS Gr . Forstamt Schopfheim
versteigert :
Freitag de» 7. Februar l . I .,

Bormittags 11 Uhr»
im Gasthanse zur ErdmannS »
höhle in Hasel aus dem Tömänen -
walddistrikt 1 5. „ Haselex Wald " .13
Buchen l . u. H . Kl ; .4 Eichen I . Kl . ,
9 dto . II . Kl . , 7 dto. III . Kl. , 5 dto.
IV. Kl. ; 2 Ahorn ;

- 15 Nadelholz ^
Klötze I . u. I k. Kl . ; 684 Ster buchenes,
44 Ster eichenes, 2 Ster gemischtes,
20 Ster Nüdel - Schcitholz l. bis ll . .
Kl . ; 93 Ster buchenes, 9 Ster eichenes
Prügelholz ll . Kl : 3375 Stück buchene,
75 Stück tannene Normalwcllen , sowie
2 Loose Schlagraun .!. Forstwarr I o st
in Hasel zeigt das Holz apl Verlangen
vor und fertigt Auszüge auo den
Auf » a hmsliffen . _ 621 » .9.2

P atent - s
Bureau S. ßauser

STKASSBURG i . E .
lisernermannsplatz 1. Telephon 1787.

Die Heilsavinee
Luisenstraße 56

Mittwoch den 3. Februar ,
Abend » 8 Uhr :

Thema : „ Das gebrochene Ge - !
lübde " . 819221

. Jedermann freundlichst eingeladrn .

kür äis vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem schweren
Verluste , den die Unterzeichnete Kaiserliche Kommission durch das
frühzeitige Ableben ihres verdienten und hochgeachteten Mitgliedes

Herrn Major
erlitten hat, sprechen wir hiermit unseren tiefgefühlten , innigsten
Dank aus.

, Karlsruhe , den 4 . Februar 1902 . 1582

Die Kaiserlich Ottopnisohe Abnahmekommission .

12 Mon . alt , jetzt fleißig legend, Farbe
nach Wunsch, gar . leb. A»k. .franko
14 St . mit Hahn 25 Mk. L. Altaeo ,
Pontebba , Italien . 6«5 i

Badischer Leib- G enadier-Yerein.
Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit des Grostharzog». !

Nach langem , schwerem, mit Geduld - ertragenem Leiden j
aerschied am Montag unser lieber Kamerad

Jakob
Veteran von 1870 71 .

r '

Die Beerdigung findet Mittwoch den 5, b, M ., 2 Uhr Nach-
! mittags , vpn der Fricdhofkapclle aus statt . D Met um rege !
Betheiligung am Leichenbegängniß 15281

Dev Verstand .
Ulrici .

Gesucht wird eine jüngere Fra «
für einige Stunden , 3 Mal in der

i Woche , Nachmittags , zur Besorgung
, von Hausarbeit . Herreustraste 28 ,

III . Stock, rechts . 81979
'
Lehrling - Gesuch .

j Ein ordentlicher Junge , der Luft
! hat , die Damenschneiderei zu er -
lernen , kann unter günstigen Be¬
dingungen auf Ostern eintrete ». 3 .1

Adolf Sfängle ,
81973 Damenswneider ,

27 Herreustraste 27.

Stiller
Thril Haber

unt einer Einlage von 8 -, 10,000 Mk.
wird für ein nachweislich kehr, ren¬
tables Unternehmen gesucht . Be¬
dingungen sehr günstig. Offerten
unter W . 8 . G, 19 hauptpostlagernd
Karlsruhe . 81918.3.1

Uenretung .
Ein in der Holzbrauche erfahrener

und schon nnt Kundschaft bekannter
Mann übernimmt für leistungsfähige
Säg - und Hobelwerkc den Verkauf
vM Schnittwaaren . ' Offerten unter
Skr. 1534 an die Erved . der „Bad .
Presse " .

Tüchtiger ^ 92»

ÄMoocen -Acquisiteur
für sehr verbreitete Bad «, und
Berkehrszeitung sofort gesucht.
Lohnender Verdienst. Off. an die
8üSa.lllaauba b»aalba»,,A »rUb« -, .

Kr «io« vonwluo
6

«h»lt«o« u. dooh
illige Faeh >Z «it -

tchmt d»t got «m
== = ==== x —s= Venhenatgasiioht .
Gefl . Offerten M di« Expedition

des „ Transport “ PQsseldorf .

Vertreter i
Verlaufen

und grau getigerter
« ater . Geg. Belohn, zurstckzubnngrn
Westendstr. »» , 8. Stock "81955

pfähle
werden dauerhaft geflochten ; auch
wird Ntöbcl sauber aufpoliert .

Friedrich Ernst ,
Stnhlflechterei , 1535 .61

Rüpp urrerstr aß e 46 , Hinterh . 1. St .

Wnes Nedenzi«nitt,
ca. 80 Personen fassend, ist noch für -
zwei Samstage im Monat zu ver -

S
ebeu. Näheres „All« Branersi
eck «, Kaiserstr . 13. 1526 .2.1

I mehrere Lpkomobiley , sowieI Centrifugalpuwpen, Pulsoineter,1 Tiefpumpen, Dampfpumpe« in
s verschiedenen Größen.

Johannes Brechtei,
Lndwigshaseu a. Rh .»

l Tirsbrnnnenanlagen u. Pumpen -' fabnk . . 6479 ..

500 Ltr.TropfbierlGeld §
- - * — . ' -SS-« » « licen . . Erlnchaft , Hypothek

ii . dcrgl. zu günstigsten Bedingungen.
Rstckporco. L . Marusr, tttirnberg SS.

zu verkaufen . B1968.2 . 1 .
Stadtgarten -Restauration . I

» nhbntter 10 Pfd.-Colli M . 5 .80,
ff; Tafelbutter M . 6 .80 , Blumcnhonig
4 .50, j; Probe 1 %Butter , /■Honig5.25.
Krämer , Tlüfte 4 , via Breslau .

krilßckmeilite Semth.
FsmilienVerhältnisse halber -werden

für zwei Schwestern im Alter von
21—23 Jahren gute Partieen gesucht.
Baar « Mitgift 21000 Mark
später mehr ! Familie gut und
sind die beiden Mädchen häuslich er¬
zogen. Ernstgem . Offerten unter
81974 an die Exped . der -„Bad .

.Preffe " erbeten .

kitte .
Welch edeldenkender Mensch würde

einer jungen Frau , die in Noth ge-
rathcn ist , mit 88 M . ausdclfcn .
Mckzahlnng nach Uebereinkunft .

Offerten unter Nr . 31965 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Welch' edeldenkender , älterer Herr
hilft einem alleinstebenden Mädchen mit

LA Üark
aus der Noth ? Rückzahlung nach
Uebereinkunft . Off . unt - 81946 an
die Exp , der „Bad Presse ".

Msskellkssim (3ipnmn)
einmal getragen , ist z« ver¬
leihen oder zu verkaufen. 81981
» udolfstraste 18 , 4 . St . link»
3 Maskenkostüme » sowie 1 weiß-

seibener Clown find bill. zu verkaufen.
Vfte « dstraste3 , I V, rechts. 81941

Ein grün - mid rosa-seidcnes Matz -
kenkostiim Merette) ist um den
Preis von 6 Mk. abzugeben. Anzn-
sehen von -' «8 Uhr Abcnds. 81982
Adlerstraste 24 , Seitenbaus 2. St .

Ein gewandter , selbstständiger

für dauernde Beschäftigung gesucht .
Offerten unter Nr . 81942 an die

Exped . der „ Bad . . Presse" . 21

Kaminfeger.
Ein tüchtiger Arbeiter kann sogleich

oder in 8 Tagen eintrctcn , 701a,3,1
Bring ^ auf , Haslach t . St.

Bi

I « Neckargemnud
ist ein am Marktplatz belesenes , ge¬
räumige »

AmeskS mit Laden
und gr . Kellern , zu jedem; Geschäfte
geeignet, sofort zu verkaufen . >Offert ,
unter Nr . 81957 an die Expedition
dxr „Bad . Presse " erbeten . 2

Ein jnnger . anständiger Bursche
von 15 — 16 Jahren als 1522

llSli
'

zu sofortigem Eintritt gesucht.
Zn - ersragen Kaiserstr . ISS .

^ ^

SieSen Weier langer
Möbeltransport -

Wagen
gebrauchter , gut erhalten , vrcis-
wcrth zu verkaufen . UU747 .2 .2

7, fcar 'sruli ;

rtör LörztkiilkiAkr !
Ein verh . Verw .-Aktuar wünscht

als Rathschreiber oder Rechner in den
Gemeindedienst überzutreten . 2 .1

Gefl. Anerbieten erbeten unter Nr .
81827 an die Exped. d . „ Bad Preffe ".
' Ein Kaufmann in mittlere »

Jahre « , der doppelte » Buch¬
haltung mächtig, sucht 2.1

Vertranensposten
(
ileichviel welcher Branche;
pätere Bethetligung nicht ans -

geschlossen . Offert , « nt. B1945
au die Sxp . d . „Bad . Preffe ",
xt i )

' Stelle« suchen : i Büffet -
n N Käme, l Kellnerin . 1 Kutscheru ’ v. ljüngerer Diener : Stellen
finde « : 3 Mädchen für alle Arbeiten
u. 2 Köchinnen durch K » H Rein¬
hardt san . ( Placeur, Kaiser »
straste 128 , 2. Stock. 819 M

Kautm . Lemlings- Gesuch .
In meinem gemischten Waaren »

geschäfte mit etwa » eu gro » in
Colonialwaaren findet ein ordentlicher
junger Mann mit guter Schulbildung
per 1 . April unter günstigen Be¬
dingungen ein« Lehrstelle bei gründl .
Ausbildung . Kost und Wohnung im
Hause. 702a .2 .1

J . Spathelf ,
Hornberg (bad Schwarzwald ).

4 ^eopoldsplatz 7a ist cineHerrfchaftS -
** wohnnng » besteh , in 6 Zimmern ,
allem reichlichemZugehör , sogleich oder
später zu vermiethen . Näh , im 3. St .

Wohnungen.
3 —4 Wohnungen sind sofort oder

später zu vermiethen . Grünwiukel ,
Bürgerstratze 13._ 81949 2.1

Klavier - Verkauf .
Flügel , gebrauchter , ist sehr -P .llig

zu verkaufen . Rhcinstraße 18 . :8, -,«,

FahiTiid ,
sehr gut erbalr . , ist üill . zu verkaufen .
Kapelleustr . 86 , 3. St . l - 819 >4

vor 593» .2.Alleinverkauf ; :
1' '

uu<I jnoSemeu

M /

Wegzugshalver
find zu verkaufen : ein guterh . Herd ,
Kilcheufchrank , Kleiderfchräuke .
- tühle . Tisch , eis . Betten . 2.1
t Yprkstr 17 , 3 . St . rechts .

mit sofort «iedt 'oarer Lodritr ist Musp güusü u
Vtrilln . Riflectanten helieb n ihre - Adre' se ■: i . T.

'40a ;
an Rudolf Moose , Frankfurt a . IW . , einzuseiuiru i

Eine fast ucnc 81983
Prim - Zithep

ui den billigen Preis , van .12 Mk .
oerkauien . Dieselbe hat . einen

ichoueni vollen Ton Zu erfragen -
Scherrstratze 10a , 2. Swck.

Ein . solider .
' junger Mann findet

Stelle bei 1517
Uamm -.r & Hiibüng ,
. Kaiserstr . 133 .

' Ä -iak' <£ 5 t
für Otffnburg eine tüchtige Ver -
kffnferiy der Kurzwaarenbranchc

Unter 6 . M . 99
Po tarier - d Tife nb .ir g . 703a

besucht Mr sofort ein ordentl, ,

iür rieiucreu Hau-halt . 81972
DonglaSstr . 8, pari , rechts .

Für düs kaufmännische Bürea «
eines techn. Geschäftes wird auf Ostern
ein junger Mann mit guten Schirl-
zeugnifleN als Lehrling gesucht.

Selbstgeschriebene Offerten find unt .
Nr . 1518 an die Exped. der „Bad .
Preffe " -zu richten.

Verlangen Sle/rSsg®
Pf nljiinn suchen, per Postkarte dieOlCHUin) „ nihemeine Vakanzen,
liste für das deutsche Reich“, Verlag
E. Marlier,4Üirnbe a 282. 5144a

Marisaldtllwohlulni ,
bestehend aus 2—3 Zimmern , Küche
und Zubehör , mit Glasabfchluß , ist
per 1 . April an eine ruhige Familie
su vermiethen . Näheres Kaiser »
straft « 113 , Eckladen. 1514 *

'
Lüichcllttstratze 36 , Z

Vorderhaus , 3 Treppen hoch , links ,
ist sofort, event. auf 15, Februar , ei«
Zimmer mit separatem Eingang an
einen bessern Herrn oder ein Fräulein
zu vermi ethe n . Näheres daselbst .

Zimmer
mit norddeutscher Peufio « .
Bl »25_ Lesfingstraße 37 , 111 .
lttartenstraße 66 , 2. St . , rechts , ist^ ’ ein einfach möblirteS Zimmer
an einen soliden Mann billig zu
vcnniethen . _ 81950 .2.1

Möblirtes Zimmer sofort oder
später zu vermiethen . RSH . Friedrichs -
platz 3 , Hth ., 3 Treppen hoch . 81960

Zimmer iin 2. Stock und Man¬
sardenzimmer , möblirt , an an¬
ständige Arbeiter zu vermiethen . Näh .
Sophienstraße37 , Hth . , links . 81958

Wohnnng gesucht auf 1 . April
von 2 gr. Zimmern , jedes mit sepa¬
ratem Eingang , im Vorderhaus , Ost¬
stadt bevorzugt. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 81953 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Ein anständ . FrSul . sucht ein
möbl heizb . Mansardenzimmer in
beff. Hause nächst d. Durlachcr Allee .

Offerten unter Nr. 8igtz6 an die
Exped . der „Bad. Preffe ".



Seite 4. Kadifche Dvesse . Nr.

« 5 . Iflodel
.

Der läbrlicb stattfindende
« ms « Ukisswaarcnüerkauf

(trüber in der Tlliale Schlossplatz 20)

beginnt Donnerstag , 0. Jebruar.
lßei

Zur Schützenlies ’l.
Mittwoch den 5. Februar d. I . :

Krosses Concert
b

ausgeführt vom
Chinesen -Quartett Nang -Ting -Tau.

Anfang 8 Uhr. — Eintritt frei . 132

Dringende Einladung .
Siimmtliche Inhaber der Geschäfte, welche an den ^ Ottlt 3

tagen UM 1 Uhr Ladenschluß haben » werden zu einer

wichtigen Besprechung
morgen Mittwoch den 5 . ds . Mts ., Abends
V,S Uhr , in das Gasthaus zum Laub , Kaiser¬
straße 18 (Reben,immer) eingeladen. 1319.2.1

Der Beauftragte.

Zins - Coupons per 1 , Man
löse ich von heute an spesenfrei ein .

Den An- und Verkauf von Werthpapieren jeglicherArt besorge ich coulantest.
A . Marx , Bankgeschäft ,

1580 ■* Karlsruhe , Friedrichsplatz 11 .

Gummischuhe
j

HMkß«, (StMitict «nb amerifin. Wrikck,
in sämmtlichen Nummern zu billigsten Preisen

im Speztalgeschüft von 1323

KreGr. 21 Aretz & Cie . %t \mw 213
« rotzherzogl. Hoflieferanteu.

ScbucMcrtibcif, verlegenden,
Befangenheit , Angst , Furcht , Verwirrung , Schwinden der Gedanken ,
Aufregung (vor Höherstehenden , vor dem anderen Geschlecht , in Gesell¬
schaft re .) und ihre sofortige Unterdrückung durch die Methode „ Hais » " .
Keine bloßen moralischen Rathschläge . Kostenloses ' Garantie !» überall
anzuwendendes Verfahren . Broschüre gratis and tränke . 381a .6 .2

F . W . Gloeckner 8k Co . , Leipzig 326 a , Alexanderstraße .

Hohe Provision
I gewähren wir für den Verkauf unserer Artikel . Offerten sind unter j

Beifügung eines kurzen Lebenslaufes und evtl . Referenzen erwünscht .
! 699a .2 .1 Jänichen & Co . , Musikwerke , Leipzig .

Eine Maschinenfabrik , die Jiegeleimaschinen , Pumpwerke »
rransmisfions . und Transportanlagen als Specialitüt baut ,

sucht tüchtige Vertreter.
Gefl . Offerten unter S . V . 9504 an Badolf lüosse , Stuttgart

erbeten . 687 «

Winter - Ueberzieher , Lodenjoppen ,
Havelocks , Winter -Anzüge ,

Winterhosen , Anaben - Paletots ,
Anabenhosen , Anaben - Anzüge ,

Anaben - Capes , Gummi - Paletots
und noch viele andere Artikel

find im Preise ganz bedeutend
heravgeseht. 1323

N. Breitbarth ,
Karlsruhe , Kaiser- und Lammstr. - Ecke.

|fAm>!.v«w!!lcbkel«esteNr j13
' KARLSRUHE

yT<»l :H 91303 Kri . gslf 77.

Joseph JPrey
Maler nnb Tapezier »

Liii . aa . tr . . « . 52 ,
Seitenbau , 2 . Stock , 1125

Werkstiitte : Luijenstraße 84 »
empfiehlt sichimLnfertigen sümmtlicher
■ alei ’« u . Tapezierarbeiten

zu äußerst billigen Preisen .

Üa8 8timmvU )
sowie

ksparalursn
Flügeln , Piinluo «

und
Hanuonlnn »

in sslidester Ansfthrnng
übernimmt zu massigen

Freisen 11480

Ludwig Schweisout
Hofl. , Erbprinzenstr. 4.

Erste Karlsruher
Lcitcril - Favrik

N. Raibl » ,
Virmarckstratze 33,

IC it l - 1 *s » u li e ,
empfiehlt in jeder Größe :
Anleg - , Zrnsterputz . ,
Aurhäng -, Plattform -,

Doppel -, AnsteL - « .
Alappteiten ». *

Ferner : 9418
Lranrmisfionr- und

Schiebleitern
in bester Ausführung .

Concert -
iithern

in großartiger Auswahl von
M . 16 . — an bis M . 366 . — ,
sowie Zitherkasteu , Saiten ,
Tchnlen rc. billigst.

Auch Teilzahlung gestattet.
Stimmen , sowie Reparaturen

raschest . 1113 .6 .4

krttL Müller ,
Mufikafienkandfung ,

Wnfikinstrnmente,
Kaiaerstr . 221 ,

nächst der Douglasstraße .

Alte
Ruhr-
kohlen,<>

Ruhr« Testillationtz- Kok»,
Anthraeitkohlen,
Braunkohlcuvriket- ,
Auseuerholz » nd
Lchwartenholz

empfiehlt 430 .12 .12
in bester Qualität zu billigstem Preise

Lndwig Maler
Holz - und Sohlenbaudlmig

Sofienstr . 81 und Uarl -Zrledrichftr . fy .
Telefon 487 .

Feilenhefte
aus trockenem , weißbuchenem
Holz , in 7 Größen , von 5*0
diS 150 inm Länge , 100
Stück l

'
ortirt 4 Mk . 7.50 ,

größere Partien billiger , em¬
pfiehlt die 942 .6 .5

Lchuhleiftenfabrik
Karlsruhe i . B .»

Amalienstratze 47.
liur B l * Mark !

franco Jeder Bahnstation
kosten 80 Mtr . — l Mtr . breites — bestes,rerzinktes Drahtgeflecht zur Anfertigung
TOB BsrtSMaunsw. HiibwsrbBfe n, Wildaatter.

Uaa Verlange aber aileSertra Befleckt,Stashet - n. SpsllerSraM Preisliste Ko. U7
und Gebrsnchstnleitnng gratis tob

J . Initila , . olvort * ■ II

Clownstoffe
und alle übrigen zu Costümen nöthlgen Stoffe in

großer Auswahl .

Das Zu sch neiden von Clowns , Dominos ,
Bajazzos wird gratis besorgt.

Anfertigung von Clowns , Dominos , Bajazzos ,
Halskrausen , Jäckchen rc . rc.

€ . F . Kopf , Htufi 26.

iW

661

I. Internat . Aen -Mm
V. K . Uting « r,Straßbnrg i. Els .»
Alter Weinmarkt 41 , sucht u . placirt
immerfort Saal - , Cafe - und Rcstau -
rationskcllner , Köche , Büffctdamen ,
Kellnerinnen . Haus -, Zimmer - und
Küchenmädchcn , Hausburschen , Koch¬
lehrlinge rc . 5840a *
jSnttft » er sten Itan gcs . Tel . 187K .

s- rneinesett , eklste Marke,
1 Pfd . 6« , bei 5 Pfd . a 58 Pfg .»
Lanreol, 1 Pst. 75 Psg .,
Mehl , ertraf. Blnthen,

0 */4 Pfd . M . 1 . 1 « ,
Dnrrobst-Melnnge,

extra . 1 Pfd . 50 Pfg . ,
Dürrobst Melange ,

f .fein , 1 Pfd . 35 Pfg .
empfiehlt 1363 .6.2

J . Lösch , Herrenßr . 35.

Gmil Schumann , Pirna a . /E .
W eltbekannt Züchterei

tieftouren reicher
Eanarleuedslroller .

Prämiirt mit höchsten
Auszeichn. Versandt
unt . Gar . f . Werth u.
leb . Ank . s . Nachn .

M. 8, 10, 12, 15 , 20 p . St . Zucht -
weihchen M. 1 .50. 6572a 4 2

Legehühner»
12 Mon alt , jetzt fleißig legend , Farbe
nach Wunsch . Jtal . Ra » , garant . leb .
Ankft ., franco , 14 Stück mit Hahn
23 Mark . « . Komik , Oder ,
borg , Schlesien . _ 688a

Reelle Gelegenheit!
Große , leistnngsfäh , auswärtige

(süddeutsche )

Möbel -Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Höbet Jeglicher Art ,

complette Bette » , sowie
ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od . Viertel¬
jahr ! . Ratenzahlungen ohne
Ausschlag des wirklich
reellen Preise » und ge
wähn volle Garantie für
Solid itüt der Waarcn.

Off . werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und find
unter C. F . 335 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten . 262 ».6

Äaldd Wer auf schnellstem Wege
NNll » Darlehen od . Hypothek , sucht ,' . HY .

- schreibe an Blaz Kerseht ,
: Berlin 81V. 12. 22a .40 .15

Vertretung .
Reisender , welcher Sattler und

Seiler besucht, wünscht einige Artikel
dieser Branche zu übernehmen .

Offerten unt . 6 . R . postlagernd
Bruchsal erbeten._ 131552.3.3

Best ttlltirklstks Hotel
in einer ausblühende » Kreis -
bauvtstadt des bad . Schmarz -
waldes ist per sofort oder später
zu verkaufen oder zu ver¬
pachten . Näheres unt. Nr . 654a
an d. Exp . d. „ Bad . Preff

'
e." 3 .3

Theilhaber
für ein Fabrikations - und EngroS -
Geschäft der Lebensmittelbranche mit
M . 5— 6000 per sofort oder 1 . März
gesucht « Geschäft ist hoch¬
rentabel . Gefl. Offerteil unter
Nr . 1513 an die Exped . der „ Bad .
Presse " .

Milbiger Creditbank
e « G«

mit unbeschränkter Haftpflicht .

Die zum Abschluß uns vorgelegten
Sparbücher werden in unserem
Geschäftslokal wieder ausgcfolgt .

Etwa noch rückständige Bücher
bitten wir alsbald abzugeben . 1521

Aarlrruhe -Mühlburg , 4 . Febr. 1902.
2 . 1 Der Vorstand .

Verkauf odJausch
Karlsruhe.

Herrschattl . Villa in feinster Lage
und aufs Feinste ausgestattet , be¬
stehend aus 10 grossen Zimmern
mit Erker und Balkon, ausserdem
Fremdenzimmer, Badezimmer, Speise-
Kammer , Bügelzimmer, Waschküche
und Trockenspeiolier, 4 grosse
Mansarden , 4 grosse Keller eto ,
grossem Garten und Einfahrt, ist
aus erster Hand zu » er¬
kaufen oder gegen Geschäftshaus
etc . zu tauschen . 5 1

Gefl. Offerten unter 1529 an die
Exp. der „ Bad . Presse“ .

Das Aiisiiiaueru
von Herden und Oefen , Putze » und
Wichsen derselben wird billig und
gut ausgefiihrt von 1609 . 10 .1
Pb . Mftlier , Hafner , Werderftr . 80a .

Zu verkaufen.
Eine Halbvilla od besseres Wohn¬

haus in schön gelegenem Gebirgsort
unweit Karlsruhes (Albthal ) . Das¬
selbe hat 5 Zimmer , 2 Küchen oder
1 Küche und Badzimmer , Keller oder
Speicher nebst Holzremise . Wasser¬
leitung im ganzen Hause . Um das
Haus 800 gm Garten und Ackerland
mit 2 tragbaren Obstbäumen und 100
Stock Johannisbeeren .

Das Ganze eignet sich für einen
kleinen Landsitz oder Sommerfrische .
Der Ort selbst hat je eine Haltestelle
von 2 Nebenbahnen . Herrliche Aus
ficht und Waldungen . Preis bescher
den . Offerten unter Nr . 658a an
die Exved . der „ Bad . Presse " . 3 .3

In Baden ist ein

£ Haus ^
mit sehr gut gehendem Geschäft ( Con
suniwaaren ) wegen anderweitigem
Unternehmen um den billigen Preis
von 30600 M . mit geringer Anzahlung
sofort z » verkaufe « . Nähere kosten¬
lose Auskunft erthcilt das Bureau
vo » Weitzel , Stephanicnstratze 1,Baden . 628a .2.2

Ettlingen .

Hans-Berkans.
Ein 3 '

/rstöckiges Wohnhaus an
belebter Hauptstraße mit gutgehendem
Spezcreiladen , auch für jedes andere
Geschäft passend , ist billig zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . 392 » in der
Exped . der „ Bad . Presse " . 6 .6

Pianino ,
wie neu , kreuzsaitig , Eisen -
rahmen , zu Mk . 450 .— z« ver¬
laufe « unter Garantie bei

M . Hack ,
Cafi Grnnwatd , 2 Treppen.

Kein Lade » , daher billigste
Preise ! 1132 .5.3

prachtvolles . Vorzug !. Jnstr . ( in Nußb .)
wird unt . Garant , billigst verkauft .

Zu erfragen unter Nr . B1962 in
der Exp . der » Bad . Presse '!. 8 .1

Wild- u . gewöhnt .

Katzenfelle
bewährtestes Mittel

gegen Gicht u . Rheumatismus

in größter Answahl .

ttlilb. Zeumer,
Kürschner , »*7*

e.i

Koiferjtr . 127 . Telephon 274 .

Heirath .
Mädchen , 27 Jahre alt , kathol .,

mit Aussteuer , späterem Vermögen ,
wünscht sich mit einem älteren Mann
in sicherer Lebensstellung zu verehe¬
lichen . Offerten unter Nr . B1848 an
die Exp . der „Bad . Presse " erbeten .

tanlittt SrpHifator
(nicht Acquisiieur )

von alter bedeut . Lebensversich .-Ges .
gegen » ehe hohe Bezüge ge¬
sucht . Einkommen (Tantiemen
aus allen Geschäften der Organisation )
steigend . Auch als Nebenbeschäft . für
Herren in fest . Stellungen . Discret .
zugesich . Offerten unter Nr . B1484
an die Exp . der „ Bad . Presse " . 4,4

Theilungshalber
ist ein 1 ' /» stückige » Wohuhans
nebst Scheuer , Stallung und Neben -
schuppen , nebst 37 Ar Gartenland mit
ca . 80 tragbaren Obstbäumen , an der
neuen Badener Straße gelegen , zu
verkaufe « . Das Anwesen eignet
sich am besten für Gärtnerei oder
Bauplatz . 659a .3 .2

Näheres zu erfragen bei Waisen -
rath Seyfarth , Gernsbach

Kochherd ,
noch ganz gut erhalten , ist wegen
Wegzug um den Preis von 20 Mark
sammt Rohr zu verkaufen . Zu erfragen
Kornblumenstr . 1,4 . St -, rechts .

Ein hocheleganter , fast neuer

llsmMssIiSME
für jede Mittelfigur passend , ist preiö «

werth zu verkaufen oder zn vew
leihe « . Zu erfragen Kaiserpr . *•
im Cali Crairal . 1512 -3-1

Ein sehr gut erhaltener

Kinderliegewagen
mit Gummireifen und Nickelsedern ifi
Preiswerth zu verkaufen . ,

Näheresk unter Nr . 1944 in bl »
Exvech der „ Bad . Presse " . ^

Kinderliegwage « mit Gum«W,
reifen , gut erhalt -, isr sof. zu verkaufK
Amalienstratze 7, Stb ., 3 . St . B10B
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